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Wie kann ich beten, ohne dass es langweilig wird? 1 

Verwurzelt beten 

Kreativ-Baustein // Rätsel 

Rätselanleitung 

Die Kinder bekommen je ein Rätselblatt (Online-Material Nummer 01-05), einen Stift und 

folgende Infos: 

Wir machen jetzt ein Rätsel. Alle Menschen, die in diesem Rätsel vorkommen, haben 

(mindestens) eine Gemeinsamkeit. Eure Aufgabe ist es, sie zu finden. 

 

• Die Powerpointpräsentation (Online-Material Nummer 01-04) wird mit dem Beamer an 

eine (Lein-) Wand projiziert. 

• Es gibt (vorab nicht erkennbar) 10 Personen- und 10 Aktionsfelder. 

• Freiwillige Kinder dürfen nacheinander ein Feld aussuchen, das geöffnet wird.  

 Aktionsfeld: Mitarbeitende lesen die Aktionsaufgabe vor, das Kind führt die Aktion 

aus. (Sollte ein Kind die Aktion nicht machen wollen, darf es ein anderes Kind oder 

eine/n Mitarbeitende/n aussuchen.) 

 Personenfeld: Mitarbeitende lesen den Text zur jeweiligen Person vor (alle Texte 

siehe unten in dieser Datei). Alle Kinder suchen die Person auf ihrem Rätselblatt 

und beantworten die Frage zu dieser Person. Dann tragen sie den Buchstaben, der 

VOR der richtigen Antwort steht, unten auf ihrem Rätselbogen ein. 

Die Lösungsbuchstaben ergeben am Ende das Wort VATERUNSER. Wer findet es als erste/r 

heraus? 

Das letzte Bild der Präsentation ist eine Zeitleiste, in der alle zehn Personen des Rätsels zeitlich 

„einsortiert“ sind, sodass die Kinder einen Eindruck bekommen, dass Christen zu allen Zeiten zu 

Gott gebetet haben – auch das Vaterunser. 

Das Vaterunser ist ein ganz altes Gebet. Jesus hat es seinen Jüngern schon beigebracht. 

Seitdem beten es Menschen auf der ganzen Welt in vielen Sprachen. Das Gebet kannten eure 

Großeltern schon, aber auch die Menschen im Mittelalter und noch viel früher. Alle Christen 
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haben es gebetet und oder beten es heute. Wir sind nicht die ersten, die beten! Wir können ganz 

viel von Menschen lernen, die früher gelebt haben und auch zu Gott gebetet haben.  

 

Wer das Rätselspiel als Einstieg in den Kindergottesdienst gespielt hat, kann nun 

überleiten zu Georg Müller: 

Einer der Menschen im Rätsel war Georg Müller. Er hat ganz besondere Dinge mit dem Beten 

erlebt. Er wird uns jetzt ein bisschen über sich erzählen … 

 

Kürzere Variante // Wer wenig Zeit zur Verfügung hat, kann die kürzere Version der PowerPoint 

nutzen (Online-Material Nummer 01-04-01 „Kurzversion PowerPoint“). Hier wurden die 

Aktionsfelder weggelassen. 

 

Alternative // Wer nicht die Möglichkeit hat, eine PowerPoint-Präsentation zu nutzen, kann 

Personenkarten (Online-Material Nummer 01-06) ausdrucken und durcheinander, also nicht 

chronologisch geordnet, im Raum aufhängen. Die Mitarbeitenden gehen mit den Kindern 

gemeinsam von Bild zu Bild, lesen die Infos zu den Personen vor (siehe unten in dieser Datei), 

und die Kinder tragen die Lösungsbuchstaben auf ihrem Rätselblatt ein. 

Bei vielen älteren Kindern in der Gruppe können die Infos zu den Personen ebenfalls im Raum 

aufgehängt werden (jeweils neben der richtigen Personenkarte oder auch – schwieriger – 

irgendwo im Raum). Die Kinder können die Lösungen dann frei suchen. 

Hilfreich kann hier eine große Zeitleiste sein, in die die Kinder die Personenkarten einkleben 

können. 
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Infos zu Personen 

1. Jesus Christus    

geboren ca. im Jahr 0 // gestorben ca. im Jahr 31 

Gottes Sohn, der etwa dreißig Jahre auf der Erde gelebt hat. Er war mit seinen Freunden, den 

Jüngern, unterwegs, hat über Gott geredet, Wunder getan und seinen Freunden zum Beispiel 

erklärt, wie man zu Gott beten kann. 

 

2. Paulus von Tarsus 

geboren ca. im Jahr 10 // gestorben ca. im Jahr 60 

Ein sehr gebildeter Mann, ein Pharisäer, der sich gut in den heiligen Schriften auskannte. Paulus 

war aber nicht nur Theologe, sondern auch Zeltmacher. Er verfolgte anfangs die Christen, bis 

Jesus ihm erschien und Paulus seine Meinung änderte. Von da an erzählte Paulus so vielen 

Menschen wie möglich, dass Jesus Gottes Sohn ist. Dafür ging er auf weite Reisen.  

 

3. Nikolaus von Myra 

geboren im Jahr 270 // gestorben im Jahr 343 

Ein Bischof, ein wichtiger Leiter in der Kirche. Man erzählt sich, dass Nikolaus ein guter Mensch 

war, der sich um arme Menschen kümmerte. Angeblich hat er manchmal heimlich nachts 

Goldklumpen durchs Fenster geworfen, um Leuten aus der Not zu helfen. Deshalb werden in 

Erinnerung an ihn bis heute am Nikolaustag nachts Geschenke vor die Türen gestellt. 

 

4. Hildegard von Bingen 

geboren im Jahr 1089 // gestorben im Jahr 1179 

Eine Äbtissin, also die Leiterin eines Nonnenklosters. Nonnen sind Frauen, die ihr Leben ganz für 

Gott leben wollen und dafür in einer besonderen Lebensgemeinschaft leben. Hildegard war eine 

sehr gebildete Frau, die sich nicht nur viel mit der Bibel beschäftigte und predigte. Sie kannte sich 

auch sehr gut mit Krankheiten und Heilpflanzen aus, und sie schrieb viele Lieder. 
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5. Franziskus von Assisi 

geboren im Jahr 1182 // gestorben im Jahr 1226 

Feierte als junger Mann gern Partys, warf das Geld seines Vaters mit vollen Händen zum Fenster 

raus und wollte eigentlich Ritter werden. Dann wurde Franziskus aber doch Prediger und 

gründete eine Gruppe von Mönchen, die bis heute zu den wichtigsten in der katholischen Kirche 

gehört. Als Junge war Franziskus reich gewesen, später war es ihm sehr wichtig, als armer 

Mensch zu leben, weil sein Vorbild Jesus auch arm war.  

 

6. Martin Luther  

geboren im Jahr 1483 // gestorben im Jahr 1546 

War Mönch und Theologieprofessor, unterrichtete also andere über Gott und die Bibel. Martin 

Luther war wütend darüber, dass viele führende Männer in der Kirche andere Menschen 

ausbeuteten. Deshalb schrieb er darüber, wie Kirche und Christsein seiner Ansicht nach sein 

sollte – und löste damit die wichtigste große Veränderung in der Geschichte der Kirche aus: die 

Reformation. 

 

7. Friedrich Schiller 

geboren im Jahr 1759 // gestorben im Jahr 1805 

Einer der bekanntesten Schriftsteller der Welt. Er wuchs in einem sehr frommen Elternhaus auf, 

wollte als Junge unbedingt Pfarrer werden und verschenkte wertvolle Sachen aus der Familie an 

arme Menschen. Später schrieb er viele Gedichte und Theaterstücke, die bis heute berühmt sind. 

 

8. Georg Müller  

geboren im Jahr 1805 // gestorben im Jahr 1898 

Prediger und Waisenhausleiter. Es gab in seiner Stadt viele Kinder, deren Eltern an schlimmen 

ansteckenden Krankheiten gestorben waren. Georg Müller gab tausenden von ihnen ein 

Zuhause. Das Beten spielte in seinem Leben eine ganz besondere Rolle. 
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9. Dietrich Bonhoeffer 

geboren im Jahr 1906 // gestorben im Jahr 1945 

Unterrichtete Theologie und war Pfarrer. Er lebte in einer sehr schlimmen Zeit, in der die 

deutsche Regierung Millionen von Menschen verfolgte und umbringen ließ. Dietrich Bonhoeffer 

wendete sich gegen die Regierung und wurde deshalb selbst ins Gefängnis gebracht und 

hingerichtet. 

 

10.  Michael Patrick Kelly 

geboren im Jahr 1977 

Sänger, Musiker und Komponist. Michael Patrick, auch Paddy genannt, ist eins von zwölf Kindern 

der Kelly Family. Viele Jahre reiste er mit seiner Familie als Straßenmusiker durch Europa, bis 

die Familie richtig berühmt wurde und viel Geld verdiente. Michael Patrick litt aber mehr und 

mehr unter diesem Ruhm und zog sich für sechs Jahre in ein Kloster zurück, wo er sich intensiv 

mit Gott und der Bibel beschäftigte. Heute ist Michael Patrick wieder als Sänger unterwegs. 


